Wir werden nicht müde; sondern wenn auch der äußere Mensch verfällt, so wird doch der innere von Tag zu Tag erneuert. 


2. Kor. 4, 16








Gewiß ist vieles,


was uns gerne beugte


und unsern Mut,


die Kraft uns nehmen will.


Doch gibt's die Welt,


für die uns Christus zeugte,


mit ihrem Glanz -


das macht uns stark und still!





Es kommt ein Tag,


an dem die Schatten weichen


und unser Leid,


die Müdigkeit vergehn:


Ein Land des Lichts,


die Freude ohnegleichen...


Wir werden Leben


ohne Ende sehn!





So trägst du leicht,


daß deines Leibes Bürde


von Tag zu Tag


ein wenig schwerer wiegt.


So wie der Herr zu tragen,


schenkt uns Würde!


Es ist auf Zeit!


Das Leben Gottes siegt!





Schon dies zu wissen,


gibt uns auch die Kräfte,


die uns die Angst,


das Schwere dulden läßt.


Ein Christ sieht weiter:


hinter die Geschäfte


der lauten Welt


und wird aus Hoffnung fest!





Und wird es stets


auf allen Wegen spüren:


Wir sind in Not


und Kummer nicht allein!


Es gibt Geleit,


die Hände, die uns führen...


Wir werden niemals


ganz verlassen sein!


 





10. Februar 














